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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 
verbunden mit dem Ende der diesjährigen Sommerfe-
rien starteten - aus den Gemeinden Langfurth und 
Burk - insgesamt 20 Erstklässlerinnen und Erstkläss-
ler in ihren neuen „Lebensabschnitt Schule“. Im 
Rahmen eines kleinen Gottesdienstes, wunderbar ge-
staltet von Frau Pfarrerin Roswitha Schiling, wurden 
alle „Neuankömmlinge“ an unserer schönen Grund-
schule recht herzlich willkommen geheißen. Gemäß 
der aktuellen Kinderprognosen und im Hinblick auf die 
kommenden Schuljahre ist es in diesem Schuljahr 
2022/2023 wohl letztmalig zu einem geringen Rück-
gang der Schülerzahlen gekommen. Der steigende 
Bedarf an Kindergartenplätzen in unserer Gemeinde 
wird sich folglich positiv auf die zukünftige Auslastung 
unseres Schulgebäudes auswirken. Im Namen des 
gesamten Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung 
und des Bauhofes wünsche ich allen „ABC-Schützen“ 
alles Gute zum Schulbeginn sowie viel Erfolg und auch 
die notwendige Gelassenheit, um die an sie gestellten 
Aufgaben tatkräftig und erfolgreich meistern zu können.  
 
Rechtzeitig zum Schulstart konnte nun auch das „Buswartehäuschen“ auf dem Areal des Gemeindehauses der Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Dorfkemmathen fertiggestellt werden. Die Arbeiten wurden noch im September 2022 von unserem 
kommunalen Bauhof durchgeführt. Die neue „Unterstellmöglichkeit“ dient unseren Dorfkemmathener Schülerinnen und Schü-
lern zukünftig als Nässe- und Windschutz. Mit dem jetzigen Maßnahmenabschluss geht für all diejenigen, die sich in der 
Vergangenheit mit der nicht immer einfachen „Haltestellenthematik“ doch intensiver befasst und letztendlich dann auch aus-
führlich daran gearbeitet haben, nun endlich ein ganz eigenes, recht „unsägliches“ Kapitel zu Ende. Nichtsdestotrotz konnte 
vorliegend zumindest erreicht werden, dass die Kinder nun sprichwörtlich nicht mehr „im Regen stehengelassen werden“. In 
diesem Zusammenhang sei auch nochmals der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dorfkemmathen für die sehr gute und vor 
allem unkomplizierte Zusammenarbeit gedankt. 
 
Zusammen mit seiner gesamten Familie möchte ich Herrn Pfarrer Simeon Prechtel ganz herzlich in unserer schönen Ge-
meinde willkommen heißen. Seit Donnerstag, den 01.09.2022 ist er nämlich unser neuer Pfarrer in der Pfarrei „Der gute 
Hirte“, zu der auch die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dorfkemmathen gehört. Die Ordination von Herrn Prechtel fand zwi-
schenzeitlich bereits am Samstag, den 01.10.2022 in der Kirche St. Leonhard in Untermichelbach statt. In der Rubrik „Aus 
dem Gemeindeleben“ stellt sich Ihnen unser neuer Pfarrer ausführlich vor. Lieber Herr Pfarrer Prechtel, wir freuen uns sehr 
auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen und wünschen Ihnen Gottes Segen für Ihre neue Aufgabe. 
 
Mit dem jetzigen Herbstbeginn lassen wir einen - in Bezug auf die Temperaturen - sehr heißen Sommer 2022 hinter uns. Wir 
blicken unter anderem auf drei erfolgreiche und sehr gut besuchte Kirchweihen in Dorfkemmathen (Juli), Langfurth (August) 
und Ammelbruch (September) zurück. Tolle Festakte wie 100 Jahre Posaunenchor Ammelbruch, 100 Jahre Posaunenchor 
Dorfkemmathen, 101 Jahre 1. FC Langfurth und 125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Matzmannsdorf liegen zwischenzeitlich 
hinter uns. Vereine und Institutionen konnten sich endlich wieder uneingeschränkt präsentieren und unserer Bevölkerung 
sowie ihren Gästen aus nah und fern eigene Veranstaltungen anbieten. Nichtsdestotrotz sind die Auswirkungen der „Corona-
Pandemie“ und des „Ukraine-Krieges“ in unserer Gemeinde auch weiterhin - in den verschiedensten Facetten - spürbar.  
 
Die „neue“ 17. Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung, die mit Wirkung vom 01.10.2022 in Kraft getreten ist, 
führt die zuletzt geltenden Verhaltensregeln rund um die „Corona-Pandemie“ weiterhin fort, so dass wir uns diesbezüglich 
zunächst auf keine größeren Veränderungen einstellen müssen. Die derzeitigen Regelungen der zum 01.09.2022 bzw. zum 
01.10.2022 in Kraft getretenen „Energiesparverordnung“ werden in unseren kommunalen Gebäuden bereits entsprechend 
umgesetzt.  
 
Herzliche Grüße und einen guten Start in die neue Jahreszeit … 
 
Ihr 
 
 
Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 

 

 
„Der Herbst ist ein zweiter Frühling, 

wo jedes Blatt zur Blüte wird“ 
 

Albert Camus 

 

 

 

Insgesamt 20 Erstklässlerinnen und Erstklässler konnten zum Schulstart am Dienstag, den 
13.09.2022 in unserer Grundschule begrüßt werden. Frau Rektorin Ulrike Horlebein und 
Herr Schulverbandsvorsitzender Simon Schäffler hielten - im Rahmen eines kleinen Festak-
tes - die Grußworte.                                                                                   Foto: Nicole Freese 
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Amtliche Bekanntmachung 

 

 
Das Landratsamt Ansbach hat die vom Gemeinderat am 26. 
Juli 2022 beschlossene Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2022 rechtsaufsichtlich geprüft und mit Schreiben vom 
09.08.2022 dazu Stellung genommen. Nachstehend wird die 
Haushaltssatzung zur Erlangung ihrer Rechtswirksamkeit ge-
mäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung amtlich bekannt 
gemacht. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der 
Haushaltsplan ab dem dieser Bekanntmachung folgenden 
Tag eine Woche lang und die Haushaltssatzung mit ihren An-
lagen während des ganzen Jahres ab dem dieser Bekannt-
machung folgenden Tag in der Gemeindeverwaltung, Zim-
mer 7, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur 
Einsichtnahme aufliegen.  
 
 

H a u s h a l t s s a t z u n g 
der Gemeinde Langfurth, Landkreis Ansbach, 

für das Haushaltsjahr 2022 

 
 
 

Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die 
Gemeinde Langfurth folgende Haushaltssatzung:  
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt  
 
im Verwaltungshaushalt  

in den Einnahmen und Ausgaben mit   4.316.350 €  
 
und  
 
im Vermögenshaushalt  

in den Einnahmen und Ausgaben mit   4.864.600 €  
ab.  

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen wird festgesetzt auf 
1.913.850 €.  

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.  

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:  
 
1. Grundsteuer  
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A)    500 v. H.  
b) für sonstige Grundstücke (B)                            500 v. H.  
2. Gewerbesteuer                              350 v. H.  

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
600.000, -- € festgesetzt.  

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.  

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2022 in 
Kraft.  
 
Langfurth, den 06.09.2022  
 
gez. Schäffler  
Erster Bürgermeister 
 
 

 

Aus dem Rathaus 

 

 
Die nächsten beiden Gemeinderatssitzungen 

 
Die nächsten beiden öffentlichen Gemeinderatssitzungen fin-
den am Dienstag, den 11.10.2022 um 20:00 Uhr im Rathaus 
Langfurth und am Dienstag, den 08.11.2022 um 19:00 Uhr 
ebenfalls im Rathaus Langfurth statt. 

 
Die jeweiligen Tagesordnungen werden rechtzeitig vorher in 
den gemeindlichen Aushängekästen bekanntgegeben. Zu be-
handelnde Anträge bzw. Unterlagen müssen jeweils mindes-
tens zehn Tage vor einer Gemeinderatssitzung bei der Ge-
meindeverwaltung eingereicht werden. 
 
Aufgrund der Vielzahl der unserer Gemeindeverwaltung aktu-
ell vorliegenden Anträge bzw. Unterlagen bitten wir unsere 
Bürgerinnen und Bürger freundlichst um deren Verständnis, 
dass eine entsprechende Behandlung der individuellen Sach-
verhalte im Gemeinderatsgremium ggf. nicht bereits zur je-
weils nächsten Sitzung erfolgen kann. 
 
gez. Simon Schäffler 

Erster Bürgermeister 
 

Endabrechnung zu bislang bereits geleisteten 
Vorauszahlungen für die Verbesserung und Er-
neuerung der öffentlichen Entwässerungsein-
richtung der Gemeinde Langfurth 
 
Die Gemeinde Langfurth beabsichtigt - im 1. Quartal 2023 - 
die Endabrechnung der Verbesserungsbeiträge für die Ent-
wässerungseinrichtung durchzuführen. 
  
Bitte beachten Sie hierzu insbesondere die letzte Seite in die-
sem Amts- und Mitteilungsblatt. 
 
Sollte sich auf Ihrem Grundstück, nach der damaligen ersten 
Bestandserfassung für die Verbesserungsmaßnahme durch 
das Fachbüro Dr. Schulte | Röder im Jahr 2015, eine beitrags-
pflichtige Geschossflächenmehrung ergeben haben, z. B. An-
bau eines Wintergartens, Dachgeschossausbau, Errichtung 
eines Nebengebäudes mit Wasser- und/oder Kanalanschluss, 
etc., welche der Gemeinde nicht bereits durch ein Baugeneh-
migungsverfahren bekannt sein kann, sind Sie laut Beitrags- 
und Gebührensatzung dazu verpflichtet, dies der Gemeinde 
Langfurth zu melden. 
 
In diesem Fall bitten wir Sie freundlichst, entsprechende Mel-
dungen - bis spätestens zum 31.10.2022 - mit folgenden An-
gaben schriftlich per Post oder per E-Mail an poststelle@lang-
furth.de bei der Gemeinde Langfurth abzugeben: 
 
- Anschrift/Lage des betreffenden Grundstücks 
- Grundstückseigentümer 
- Beschreibung des Vorhabens 
- Zeitpunkt der Fertigstellung 
 
Vielen Dank! 

 

Kindergarten Ammelbruch - Neuer Parkplatz 
 
Wir weisen unsere Bürgerinnen und Bürger hiermit ausdrück-
lich darauf hin, dass der - vor kurzer Zeit - völlig neu errichtete 
Parkplatz am Kindergarten „Die Sternschnuppen“ in Ammel-
bruch („Maibaumplatz“) ausschließlich für den laufenden Kin-
dergartenbetrieb zur Verfügung steht. 

mailto:poststelle@langfurth.de
mailto:poststelle@langfurth.de
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Landwirtschaftliche Fläche zu verpachten 
 
Die Gemeinde Langfurth verpachtet ab 01.11.2022 für fünf 
Jahre folgendes Grundstück: 

 
Gemarkung Dorfkemmathen, Fl.Nr. 378 (Wiese), 0,64 ha zum 
jährlichen Pachtpreis von 192,-- € zuzüglich einer einmaligen 
Abschlussgebühr von 30,-- € 
 
Bitte um Abgabe einer schriftlichen Interessensbekundung zu 
obigem Pachtpreis bis zum 24.10.2022 bei der Gemeindever-
waltung Langfurth. Der Gemeinderat wird in seiner Gemein-
deratssitzung im November über die Vergabe entscheiden.  
 

Nutzung gemeindlicher Flächen 
 
In letzter Zeit häufen sich leider wieder vermehrt Hinweise aus 
der Bevölkerung, dass gemeindliche Flächen, ohne vorherige 
Ab- bzw. Rücksprache mit der Gemeindeverwaltung, zu pri-
vaten Zwecken genutzt bzw. in Anspruch genommen werden. 
Diesbezüglich werden wir - in nächster Zeit - stichprobenartige 
Kontrollen durchführen. Bitte klären Sie bei Bedarf eine - wenn 
auch nur vorübergehende - Inanspruchnahme immer stets zu-
vor mit der Gemeinde Langfurth ab. 
 

Bauarbeiten in Dorfkemmathen 
 
Noch im Oktober 2022 werden voraussichtlich die Bauarbei-
ten für die Errichtung eines Gehweges im Baugebiet „Am Bir-
kenfeld“ in Dorfkemmathen beginnen. Aus diesem Grund wird 
es daher wohl - vor Ort - zu gewissen Einschränkungen kom-
men. Die betroffenen Anwohner werden von der Gemeinde-
verwaltung - zu gegebener Zeit - diesbezüglich nochmals ge-
sondert informiert.  
 

Ärgernis des Monats 
 

 
                                                                                                       Foto: privat 

 
In der jüngsten Vergangenheit muss das Krippenpersonal der 
„Amselnestgruppe“ leider immer wieder feststellen, dass es 
vor dem Krippeneingangsbereich im Keller der Grundschule 
Langfurth zu erheblichen Verschmutzungen kommt. Ganz of-
fensichtlich wird die Fläche - vor allem an Wochenenden - für 
private Zusammenkünfte bzw. kleinere Feiern genutzt. Wir bit-
ten die Verantwortlichen eindringlich darum, derartige Verun-
reinigungen zukünftig zu unterlassen und den genannten Be-
reich grundsätzlich nicht mehr als Versammlungsort zu nut-
zen. 
 

Hinweis: Neue Grundsteuerreform in Bayern 
 

Die Gemeindeverwaltung gibt freundlichst bekannt, dass im 
Rathaus Langfurth die „Grundsteuererklärungsvordrucke“ ab-
geholt werden können. Gleichzeitig wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass keinerlei Beratungstätigkeiten zum Ausfül-
len der Formulare von unseren Rathausmitarbeitern über-
nommen werden können. Diesbezüglich wenden Sie sich bitte 

direkt an Ihre Steuerberatung bzw. an Ihr zuständiges Finanz-
amt. 
 
Sämtliche Formulare können Sie natürlich auch online unter 
www.grundsteuer.bayern.de ausfüllen und anschließend aus-
drucken. Hierbei erhalten Sie auch noch weitere Informatio-
nen und Ausfüllhilfen. Ebenso können Sie die Erklärung auch 
elektronisch über „ELSTER - Ihr Online-Finanzamt“ unter 
https://www.elster.de abgeben.  
 
Als Ausfüllhilfe ist - seit 01.07.2022 - vom Landesamt für Digi-
talisierung, Breitband und Vermessung unter www.bayernat-
las.de ein Portal freigeschaltet, in dem Sie Angaben zu Ihrem 
eigenen Grundstück einsehen können. 

 

Abholtermine 
 
Abholung „Gelber Sack“            Mittwoch, den 02.11.2022 
 
Abholung „Grüne Tonne“:     Montag, den 24.10.2022 
 
gez. Simon Schäffler 

Erster Bürgermeister 
 

 

Wir gratulieren 

 

 

Herrn Kurt Habel, Langfurth 
zum 80. Geburtstag am 01.10.2022 
 
Frau Wilhelmine Strickstrock, Dorfkemmathen 
zum 93. Geburtstag am 11.10.2022 
 
Herrn Karl Fiedler, Ammelbruch 
zum 91. Geburtstag am 27.10.2022 
 
Herrn Gerhard Jabs, Dorfkemmathen 
zum 95. Geburtstag am 30.10.2022 

 
 

Trauung 

 
 
Am 22. September 2022 haben Christin Berninghausen und 
Jonas Berninghausen, geb. Präg vor dem Standesamt 
Langfurth die Ehe geschlossen.  
 
Die Gemeinde gratuliert dem Brautpaar und wünscht ihm 
für die Zukunft alles Gute, Glück und Harmonie.  
 

 
Überbringung kommunaler Glückwünsche 
 
Unser 1. Bürgermeister Herr Simon Schäffler bzw. dessen 
Stellvertreter im Amt überbringen auch im Oktober 2022 wei-
terhin persönliche „Geburtstags- (80., 85. und 90. ff) und 
Jubiläumsglückwünsche“.  

 
Zu 80. und 90. Geburtstagen sowie bei „goldenen“ und „dia-
mantenen“ Hochzeitsjubiläen besteht die Möglichkeit, sich zu-
sätzlich von unserem örtlichen Pressevertreter - Herrn Fried-
rich Zinnecker - besuchen zu lassen. Sollte dies Ihrerseits er-
wünscht sein, dann bittet Sie die Gemeindeverwaltung freund-
lichst um rechtzeitige vorherige Mitteilung unter der Telefon-
nummer: 0 98 56 / 97 70 - 15 (Frau Nicole Freese). 

 
gez. Simon Schäffler 

Erster Bürgermeister 
 

http://www.grundsteuer.bayern.de/
https://www.elster.de/
http://www.bayernatlas.de/
http://www.bayernatlas.de/
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Aus dem Gemeindeleben 

 

 
100 Jahre Posaunenchor Dorfkemmathen 

 

 

Dorfkemmathen. Bereits Ende Juli 2022 feierte der Posau-

nenchor der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dorfkemmathen 
- im Rahmen eines zweitägigen Festes - sein 100-jähriges Be-
stehen. Was am Samstag, den 30.07.2022 mit einem musika-
lisch hervorragend gestalteten „Festkommers“ mit anschlie-
ßender Unterhaltungsmusik und Barbetrieb begann, setzte 
sich dann am Sonntag, den 31.07.2022 mit einem beeindru-
ckenden und toll gestalteten Festgottesdienst in einer gut be-
suchten Dorfkemmathener Marienkirche fort. Der anschlie-
ßende „Frühschoppen“ mit Blasmusik erfreute sich natürlich 
ebenfalls einer großen Beliebtheit. Beide Festtage wurden mit 
einem anschließenden geselligen Beisammensein - bei aus-
reichend Speis und Trank - im Gasthaus Schäfer abgerundet. 
Der „Festkommers“ wurde mit den Grußworten von Herrn Bür-
germeister Simon Schäffler, Herrn Bezirksobmann Rainer 
Muschler und Herrn Dekan Uland Spahlinger umrahmt. „Für 
die Gemeinde Langfurth ist der Posaunenchor Dorfkemma-
then in all den Jahren seines Bestehens zu einer festen Größe 
und einer Institution geworden. Er bildet einen wichtigen und 
unverzichtbaren Bestandteil für unser Gemeinschaftsleben“, 
betonte Herr 1. Bürgermeister Simon Schäffler im Zuge seiner 
Ausführungen und überbrachte dabei - stellvertretend für den 
gesamten Gemeinderat, die Gemeindeverwaltung und den 
Bauhof - gleichzeitig auch seine herzlichsten Jubiläumsglück-
wünsche. Auf die nächsten 100 Jahre bei guter Musik … 

 

Ehrung für Meistermannschaft 
 

 
v.l.n.r.: 2. Bürgermeister Horst Binder, Kathrin Grosz, Lisa Schmidt, Jessica 
Schwab, Marie Schmidt, Ramona Leixner, 1. Schützenmeister Wolfgang 
Schwab                   Foto: Friedrich Zinnecker 

 
Ammelbruch. Erstmals in ihrer langen und stolzen Vereins-

geschichte stieg eine Mannschaft der Schützengruppe Am-
melbruch in die Bezirksoberliga auf. Dieses hervorragende 

sportliche Ergebnis wurde nun - Anfang August 2022 - mit ei-
nem Eintrag der erfolgreichen Schützinnen ins „Goldene 
Buch“ der Gemeinde Langfurth gebührend gewürdigt. Herr 2. 
Bürgermeister Horst Binder sowie Herr 1. Schützenmeister 
Wolfgang Schwab, der zwischenzeitlich aus seinem Amt aus-
geschieden ist, sprachen im Rahmen einer kurzen Zusam-
menkunft jeweils ein lobendes Grußwort. Der Zusammenhalt 
sowie die gute Stimmung innerhalb der Mannschaft waren - 
neben Talent und Trainingsfleiß - die wesentlichen Erfolgsga-
ranten in der abgelaufenen Saison. Die Gemeinde Langfurth 
wünscht dem Team auch in ihrer zukünftigen sportlichen Hei-
mat weiterhin alles Gute, viel sportlichen Erfolg und natürlich 
eine hohe Treffsicherheit. 
 

Erfolgreicher Löscheinsatz 
 

 
Mitte August wurde die Freiwillige Feuerwehr Dorfkemmathen zu einem Wald-
brandeinsatz in den Gemeindewald gerufen.                                   Foto: privat 
 

Dorfkemmathen. Am Dienstag, den 16.08.2022 (früher 

Abend) bemerkten aufmerksame Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Ortsteil Dorfkemmathen eine beunruhigende Rauchent-
wicklung im Gemeindewald in Blickrichtung „Schlössleinswei-
her“. Nachdem die Freiwillige Feuerwehr Dorfkemmathen 
über den Sachverhalt entsprechend in Kenntnis gesetzt 
wurde, wurden zu dem Einsatz - über die Leitstelle Ansbach - 
auch noch zwei weitere Wehren mit wasserführendem Fahr-
zeug (Freiwilligen Feuerwehren aus Ammelbruch und Wittels-
hofen) angefordert. Auch Herr Friedrich Schäfer (Sulzachhof) 
wurde zusätzlich noch darum gebeten, sein vorhandenes Gül-
lefass unterstützend mit Wasser zu füllen. Direkt am Ort des 
Geschehens wurde dann ein Waldbrand festgestellt. Dieser 
erstreckte sich bereits über eine Fläche von rund 80 Quadrat-
metern. Ein weiteres Ausbreiten des Brandes konnte nur 
durch das beherzte und hervorragend koordinierte Eingreifen 
der Dorfkemmathener Feuerwehrkameradinnen und Feuer-
wehrkameraden um ihren 1. Kommandanten Herrn Thomas 
Kandert verhindert werden. Die beiden zwischenzeitlich ein-
getroffenen Wehren aus Ammelbruch und Wittelshofen sowie 
das Güllefass kamen dann letztendlich nicht mehr zum Ein-
satz. Vom Brand wurden leider etliche Bäume in Mitleiden-
schaft gezogen. Der Waldboden wurde zur Sicherheit mehr-
mals gewässert. Die Brandwache stellte der kommunale Bau-
hof sicher. Der Brandherd ging von einem morschen Wurzel-
stock aus. Sowohl der Kreisbrandmeister als auch der Kreis-
brandinspektor und die Polizei machten sich vor Ort ein kon-
kretes Bild von der Lage. Die Brandursache konnte nicht fest-
gestellt werden. Die Gemeinde Langfurth dankt allen beteilig-
ten Personen, die durch ihre richtige und schnelle Reaktion 
sowie durch ihr rasches und konsequentes Handeln ein mög-
liches Übergreifen der Flammen auf das gesamte Waldgebiet 
verhindert haben. 
 
 
 
 

Ein stolzes Jubiläum konnten die Bläserinnen und Bläser des Posau-
nenchores Dorfkemmathen im Juli 2022 feiern.        Foto: Peter Tippl 
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Ein tolles Ferienprogramm ging zu Ende 
 

 
Großen Zuspruch fand die vom Gartenbauverein Ammelbruch organisierte Ver-
anstaltung „Wir bauen ein Paletten-Insektenhotel“. Das finale Ergebnis kann 
sich mehr als sehen lassen und ist auf dem Badeweiher-Areal zu bewundern. 
                                                                                                          Foto: privat                                                                                    

 
Gemeindegebiet. Mit der traditionellen „Mini-Olympiade“ des 

TSV Dorfkemmathen, des Gesangvereins Liederkranz Dorf-
kemmathen und der Freiwilligen Feuerwehr Dorfkemmathen 
endete am Mittwoch, den 07.09.2022 das diesjährige Ferien-
programm der Gemeinde Langfurth. Insgesamt kann unsere 
Kommune auf einen sehr erfolgreichen und vor allem recht 
zahlreich besuchten „Ferienspaß 2022“ zurückblicken. Wir 
möchten es nicht versäumen, hiermit nochmals ausdrücklich 
allen beteiligten Vereinen, Privatpersonen und Institutionen zu 
danken, die mit ihrem tollen Einsatz und ihrem hervorragen-
den Engagement einer großen Anzahl unserer Kinder im Ge-
meindegebiet sehr interessante und äußerst abwechslungs-
reiche Sommerferien geboten haben. Der Gartenbauverein 
Ammelbruch und die Sportfreunde Ammelbruch veranstalte-
ten für unsere Jüngsten sogar jeweils zwei „Events“. In die-
sem Zusammenhang sei natürlich auch Frau Birgit Wagner 
und Frau Nicole Freese aus unserer Gemeindeverwaltung ge-
dankt, die sich einmal mehr - sehr erfolgreich - um die nicht 
immer einfache Organisation des Ferienprogramms kümmer-
ten und das Programmheft „auf die Füße stellten“.  
 

 
Ein Highlight des Ferienprogramms war natürlich auch das „Kindermusical“ un-
ter der Leitung von Tina und Dieter Seng sowie Irmgard Schülein. Unsere Frei-
willige Feuerwehr Ammelbruch unterstützte bei der notwendigen Absperrung 
der Kreisstraße. Vielen Dank!                                                             Foto: privat 

 

Herzlich willkommen … 
 
 

Ein herzliches Grüß Gott,  
 
mein Name ist Simeon Prechtel. Seit 
dem 01.09. bin ich Pfarrer in der Pfarrei 
„Der gute Hirte“. Zur Pfarrei gehören 
die fünf Kirchengemeinden Dorfkem-
mathen, Dühren, Obermichelbach, Un-
termichelbach und Wittelshofen. Mit 
meiner Frau Lena und unseren vier 
Kindern wohnen wir im Pfarrhaus in 
Wittelshofen.  
 

Ich freue mich auf das Kennenlernen der fünf Gemeinden in 
ihrer Eigenart, auf die Begegnungen mit ihnen und die ge-
meinsame Zusammenarbeit. Ich bin glücklich, dass ich in der 
wunderschönen Region um den Hesselberg gelandet bin. Da-
mit Sie bereits einen ersten Eindruck von mir und meiner Fa-
milie gewinnen können, möchte ich mich Ihnen kurz vorstel-
len. 
 
Ich bin 33 Jahre alt und komme aus Unterfranken. Aufge-
wachsen bin ich in Wiesenbronn, einem kleinen Dorf am Fuße 
des Schwanbergs. Christlicher Glaube und Kirche waren mir 
in die Wiege gelegt. Je älter ich wurde, desto wichtiger wurden 
mit Gott und die Beziehung zu Jesus Christus. Als Jugendli-
cher engagierte ich mich in der Teeny- und Jugendarbeit und 
nach dem Abitur konnte ich spannende Erfahrungen in der 
Gemeindearbeit in Peru und Kasachstan sammeln. 
 
Studiert habe ich zunächst Politikwissenschaft und Soziologie 
in Würzburg. Während des Studiums war mein Schwerpunkt 
in der Religionssoziologie. Nach Abschluss des Bachelorstu-
diums entschied ich mich dem Ruf Gottes und meinem Her-
zen zu folgen und Theologie zu studieren. Das brachte meine 
Familie und mich für fünf Jahre nach Heidelberg. Das letzte 
Jahr unmittelbar vor dem Examen studierte ich in an der Au-
gustana in Neuendettelsau und wir wohnten bei den Schwie-
gereltern in Merkendorf. In den letzten 2,5 Jahren brachte 
mich mein Vikariat nach Heilsbronn an das andere Ende des 
Landkreises. Eine ruhige Stunde verbringe ich gerne mit ei-
nem aufgeschlagenen Buch und einem fränkischen Schop-
pen. 
 
„Der gute Hirte“: Ich finde den Namen der Pfarrei wunderbar. 
Fälschlicherweise habe ich bei meiner ersten Begegnung ein-
mal „Zum guten Hirten“ gesagt. Die Kirche sei kein Wirtshaus 
und keine Wirtschaft, wurde mir gesagt. Das mag wohl stim-
men. Aber ist sie ein Ort der Begegnung und der Geselligkeit 
- untereinander und mit Gott. Meine Hoffnung und mein Ziel 
ist es, dass die Menschen in den fünf Orten und den dazuge-
hörenden Außenorten und Weilern diesem guten Hirten be-
gegnen. Ich bin überzeugt, dass es keine größere Hoffnung 
und keinen tieferen Trost gibt, als mit Jesus Christus zu leben 
und zu sterben. Die Kirche ist der Ort, wo Menschen dem gu-
ten Hirten auch noch heute begegnen können. Das gelingt im 
21. Jahrhundert nicht von alleine. Wie es in Zukunft gehen 
kann, dafür gibt es kein Geheimrezept. Ich denke, in den 
nächsten Jahren wird es eine gute Mischung brauchen: Altbe-
währte und innovative Formate, die Pflege liebgewonnener 
Traditionen und den Aufbruch in neue Zeiten. Dafür möchte 
ich mich mit voller Kraft und ganzem Herzen einsetzen. Wenn 
Sie Ideen haben, kommen Sie gerne auf mich zu. Wenn Sie 
Fragen haben, scheuen Sie sich nicht, sie zu stellen. Wenn 
Sie mehr wissen wollen, rufen Sie im Pfarramt Wittelshofen 
an (09854-248) oder kommen Sie vorbei. Ich freue mich Sie 
kennenzulernen! 
Gott befohlen.  
 
Ihr Pfarrer 
Simeon Prechtel 
 

 
Aus dem Gemeinderat 

 
 

Die letzte öffentliche Sitzung des Gemeinderates fand am 
Dienstag, den 13.09.2022 statt. Die örtliche Presse berichtete 
am Donnerstag, den 22.09.2022 und am Samstag, den 
24.09.2022 entsprechend. Im Anschluss an den öffentlichen 
Sitzungsteil wurde - innerhalb des Gremiums - auch noch im 
Rahmen einer nichtöffentlichen Sitzung beraten und be-
schlossen. 
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Sachstand Kinderbetreuung … 
 
Ammelbruch. Im Rahmen der letzten Gemeinderatssitzung 

wurde der anwesende Personenkreis von Herrn 1. Bürger-
meister Simon Schäffler darüber informiert, dass die Kinder 
und Pädagoginnen des Kindergartens „Sternschnuppe“ Am-
melbruch - nach derzeitigem Stand - am Montag, den 
24.10.2022 wieder vom Gemeindehaus zurück in den bis dato 
generalsanierten und um zwölf Krippenplätze erweiterten Kin-
dergarten an der Ammelbrucher Hauptstraße ziehen werden. 
Mit Ausnahme der Außenanlagen und weiteren kleineren 
Restarbeiten wird die Baumaßnahme rechtzeitig bis zum ge-
planten Umzugstermin fertiggestellt sein. Ein Einweihungster-
min steht derzeit noch nicht fest. Die entsprechende Terminie-
rung erfolgt in direkter Absprache mit der Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Ammelbruch. 
 
Langfurth. Die aktuelle Betriebserlaubnis (inklusive „Notbe-

treuung“) des Kindergartens „Pusteblume“ Langfurth wurde 
vom Landratsamt Ansbach zwischenzeitlich um weitere zwei 
Jahre verlängert. Im Hinblick auf die notwendige und beab-
sichtigte Erweiterung der Einrichtung um zwei Krippengrup-
pen (insgesamt 24 Plätze) bietet dieser erfreuliche Umstand 
unserer Kommune nun einen gewissen Handlungsspielraum. 
Offen ist vorliegend dagegen noch, ob das geplante Vorhaben 
- aufgrund der derzeitigen hochpreisigen Gegebenheiten - fi-
nanziell überhaupt realisierbar ist. Um hier eine grobe Kosten-
richtung für die vom beauftragten Architekturbüro mit rund 
1.580.000,00 EUR veranschlagte Gesamtmaßnahme erhal-
ten zu können, müssen dafür zunächst die Eingänge und spä-
teren Auswertungen der ersten Ausschreibungsergebnisse 
abgewartet werden. Herr 1. Bürgermeister Simon Schäffler in-
formierte den anwesenden Personenkreis über die folgenden 
Umstrukturierungen, die allesamt bereits mit der zuständigen 
„Kita-Aufsicht“ des Landratsamtes Ansbach und den direkten 
Trägervertretern (Pfarramtsführung, Kita-Geschäftsführung) 
abgestimmt wurden: Geplant ist, dass zukünftig - bis zum 
01.11.2022 - alle Krippenkinder des Kindergartens „Puste-
blume“ Langfurth in den Räumlichkeiten der Grundschule 
Langfurth betreut werden. Die Regelkinder der Einrichtung er-
halten dagegen weiterhin in der „Waldstraße“ (Bestandsge-
bäude) ihren festen Betreuungsplatz. Durch diese Vorgehens-
weise können vom Träger unter anderem auch die Vorausset-
zungen dafür geschaffen werden, dass die aktuellen „Warte-
listen“ deutlich reduziert und ein altersgerechter Wechsel von 
der Krippen- in die Regelgruppe letztendlich auch gewährleis-
tet werden kann. 
 

Neuregelung für Holzlagerplätze … 
 
Gemeindegebiet. Der Gemeinderat verständigte sich - im 

Rahmen seiner letzten Sitzung - darauf, fortan die Holzlage-
rung auf kommunalen Flächen in unserem Gemeindegebiet 
neu gestalten zu wollen. Durch die jetzt vorgesehene Preis-
staffelung nach genutzten Quadratmetern soll die entspre-
chende Verpachtung zukünftig gerechter und geordneter er-
folgen. Seit rund 20 Jahren wurde von den einzelnen Pächtern 
(m/w), egal welche Größe deren jeweiliger Holzlagerplatz 
hatte, ein jährlicher pauschaler Pachtpreis in Höhe von 13,00 
EUR in Ammelbruch und Langfurth sowie in Höhe von 8,00 
EUR in Dorfkemmathen erhoben. Vorliegend erfolgte also bis-
lang eine faktische „Ungleichbehandlung“ innerhalb unserer 
Kommune. Hinzu kommt, dass vor allem größere Flächen je-
doch ganz offensichtlich nicht immer vollständig von einem je-
den Pächter (m/w) benötigt werden, so dass von diesen dort 
letztendlich auch teilweise - im Gegensatz zum eigentlichen 
Nutzungszweck - erheblicher „Unrat“ abgestellt wird. Des Wei-
teren kommt es auch immer wieder zu einer Verwilderung der 
Lagerflächen.  
 
Jährliche Pachtpreise für Holzlagerplätze ab dem 01.11.2022: 
 

 bis   50,00 Quadratmeter =   25,00 EUR (Jahr) 

 bis 150,00 Quadratmeter =   50,00 EUR (Jahr) 

 bis 300,00 Quadratmeter =   75,00 EUR (Jahr) 

 bis 500,00 Quadratmeter = 100,00 EUR (Jahr) 
 
Auf den Punkt gebracht … 

 
Sulzachgrund. Der Klärschlamm im früheren Schönungs-

teich der „alten“ Langfurther Kläranlage konnte zwischenzeit-
lich landwirtschaftlich entsorgt werden. Die Kosten für diese 
rechtlich erforderliche Maßnahme beliefen sich auf 12.010,67 
EUR (brutto). Diese lagen damit - erfreulicherweise - deutlich 
unter der dafür im Haushaltsplan 2022 veranschlagten 
Summe. 
 
Langfurth. Die Ergebnisse einer entsprechenden Untersu-

chung in der Oberkemmathener Straße ergaben, dass sich 
dort teilweise das Abwasser in dem vor über 50 Jahren errich-
teten Kanal staut. Grund dafür ist ein - über eine gewisse Stre-
cke - zu geringes Gefälle. Das Ingenieurbüro Heller aus Her-
rieden wurde nun mit einer konkreten Kostenschätzung zur 
Behebung der Problematik vor Ort beauftragt. Gleichzeitig sol-
len von diesem auch die konkreten Zuschusshöhen ermittelt 
werden. 
 

- Oberkemmathen. Für die beabsichtigte Erschließung des ge-

planten neuen Baugebietes „Brummfeld II“ wurde vom Ge-
meinderat ein Fachbüro aus Gunzenhausen mit einer vom 
Wasserwirtschaftsamt Ansbach angeordneten „Baugrundun-
tersuchung“ beauftragt. Der entsprechende Angebotspreis 
belief sich auf 3.417,68 EUR (brutto). Das diesbezügliche Er-
gebnis liegt der Gemeindeverwaltung aktuell noch nicht vor. 

 
gez. Simon Schäffler 

Erster Bürgermeister 
 

 
Bereitschaftsdienst 

 
 

Krisendienst Mittelfranken; 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
 
Hessestrasse 10, 90443 Nürnberg, Telefon: 0911/42485-0 
Hompage: www.krisendienst-mittelfranken.de 
 

Apotheken-Notdienst 
 
Samstag, den 08.10.2022 

Avie-Apotheke, Dinkelsbühl, 0 98 51 / 58 22 15 
 
Sonntag, den 09.10.2022 

Löwen-Apotheke, Feuchtwangen, 0 98 52 / 6 77 60 
 
Samstag, den 15.10.2022 

Apotheke vor den Toren, Dinkelsbühl, 0 98 51 / 58 93 24 
 
Sonntag, den 16.10.2022  

St. Sebastian-Apotheke, Dürrwangen, 0 98 56 / 2 21 
 
Samstag, den 22.10.2022 

Apotheke am Forst, Dentlein, 0 98 55 / 9 75 26 26 
 
Sonntag, den 23.10.2022 

Römer-Apotheke, Mönchsroth, 0 98 53 / 17 00 
Sonnen-Apotheke, Schnelldorf, 0 79 50 / 5 77 
 
Samstag, den 29.10.2022 

Hubertus Apotheke, Schopfloch, 0 98 57 / 2 46 
 
Sonntag, den 30.10.2022  

Avie-Apotheke, Dinkelsbühl, 0 98 51 / 58 22 15 

http://www.krisendienst-mittelfranken.de/
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Dienstag, den 01.11.2022 (Allerheiligen) 

Apotheke Kiderlen, Feuchtwangen, 0 98 52 / 6 13 30 
 

Zahnärztlicher Notdienst 
 
08./09.10.2022  

ZÄ Friederike Pawel, Ansbach, 09 81 / 4 66 16 77 
 
15./16.10.2022  

ZÄ Anja Völkel, Wassertrüdingen, 0 98 32 / 2 11 
 
22./23.10.2022 

ZA Frank Eimer, Sachsen b. Ansbach, 0 98 27 / 16 16 
 
29./30.10.2022 

Dr. Karin Hitzelsberger, Ansbach, 09 81 / 4 87 54 46 
 
31.10./01.11.2022 (Allerheiligen) 

Dr. Mathias Birkner, Dinkelsbühl, 0 98 51 / 22 73 
 

Tierärztlicher Notdienst 
 
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de 
 

 
Nachrichten anderer Stellen und Behörden 

 

 
Abfallwirtschaftsamt Ansbach 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
wegen der Lieferengpässe bei der Beschaffung von gelben 
Säcken wurden von der Firma Herz nichtpersonalisierte neut-
rale Exemplare geordert und vereinzelt an die Gemeinden und 
Städte ausgegeben. Auf diesen gelben Säcken wird bewor-
ben, dass Metalle (Konservendosen, Aluschalen, Senftuben 
etc.) in die gelben Säcke zu verbringen sind. Dies gilt aus-
drücklich nicht für den Landkreis Ansbach. Bitte entsorgen Sie 
Ihren Metallabfall weiter wie gewohnt in die Metallcontainer an 
unseren Wertstoffinseln. 
 
Ihre Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach 
 

Hinweise zum Feuerbrand 
 
Der Feuerbrand ist eine sehr gefährliche Bakterienkrankheit, 
vor allem an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen. Der Erreger, 
das Feuerbrandbakterium Erwinia amylovora, dringt haupt-
sächlich über die Blüten ein; in der Folge verfärben sich Blüten 
und Blätter vom Stil her braun bis schwarz. Oft krümmt sich 
die Spitze befallener Zweige hakenförmig. Äste und schluss-
endlich die ganze Pflanze sterben ab. Die Übertragung erfolgt 
außerdem durch Schleim, welchen kranke Pflanzen ausschei-
den. Befallen werden ausschließlich Kernobstbäume (Äpfel, 
Birnen, Quitte), Weiß- und Rotdorn, Vogelbeere, Mehlbeere 
und einige Zier- und Wildpflanzen: alle Arten von Cotoneaster, 
Feuerdorn, Felsenbirne, Stranvaesia. Es gibt keine direkten 
Bekämpfungsmaßnahmen gegen den Feuerbrand. Falls Sie 
einen Feuerbrandverdacht haben: Absterbende Zweige und 
Pflanzenteile bitte nicht berühren - es besteht große Ver-
schleppungsgefahr. 
 
Typisch für die Erkrankung sind folgende Merkmale: 
 
- Schwarzfärben der Blütenstiele und später auch der Blü-

tenblätter, die vertrocknet hängen bleiben. 
- Absterben von Triebspitzen innerhalb von ein bis zwei 

Tagen. 
- Verfärben des Laubes, zunächst grün-braun, später rot-

braun bis schwarz-braun. 

- Laub, Blüten, Früchte bleiben nach dem Absterben an 
der Pflanze hängen. 

- Absterben nur einzelner Seitentriebe oder Fruchtspieße 
(besonders beim Apfel möglich). 

- Krückstockartiges Abbiegen der befallenen Triebspitzen, 
solange Längenwachstum vorhanden ist. 

- Früchte im Befallsbereich schrumpfen zusammen. 
- Laub der befallenen Triebe und auch Früchte bleiben im 

Winter am Baum hängen. 
- An den sogenannten "Cankern" = eingesunkene krebsar-

tige dunkle Stellen an den Zweigen und Ästen, überwin-
tern die Bakterien. 

 
Stark befallene Bäume und Sträucher müssen gefällt und ver-
brannt werden. Leichter befallene Gehölze sind gut auszu-
schneiden, d. h. die befallenen Zweige und Äste und auch die 
Canker sind mind. bis 70 cm ins gesunde Holz zurückzu-
schneiden und ebenfalls zu verbrennen. Diese Maßnahme 
hilft auch, wenn es sich nicht um Feuerbrand, sondern um ir-
gendeine andere Pflanzenkrankheit handelt. Am besten ist es, 
wenn man grundsätzlich alles, was vertrocknet, abgestorben 
oder krank aussieht, wegschneidet und verbrennt. Größere 
Äste können in einem geschlossenen Raum (Holzschuppen 
oder Garage) isoliert gelagert werden. Nicht im Freien lagern! 
Verbrennung am besten im Holzofen oder bei größeren Men-
gen auf einem geeigneten Brandplatz. Kleine Mengen an 
Schnittmaterial können über den Hausmüll entsorgt werden, 
größere Mengen sind zu verbrennen oder zur Müllverbren-
nungsanlage zu bringen. Material nicht häckseln, keinesfalls 
auf den Kompost geben, auch die Biotonne ist nicht zu emp-
fehlen. Sehr wichtig ist auch noch die Desinfizierung des 
Schnittwerkzeuges (Schere, Säge), z.B. durch Reinigung der 
Werkzeuge mit Desinfektionsmittel. 
 
Die Krankheit ist grundsätzlich meldepflichtig. Meldungen sind 
an das E-Mail-Konto feuerbrand@landratsamt-ansbach.de 
unter Angabe von Befallsort, Name, Adresse und einer Tele-
fonnummer für Rückfragen vorzunehmen (Rückfragen unter: 
Landratsamt Ansbach, Telefon: 0981/468-6305, Herr Then). 
 

Abfrage des Betreuungsbedarfs für die Kinder-
tagesstätte „Zum Guten Hirten“ in Burk 
 
Liebe Eltern, 
 
es ist wieder soweit!  
 
Um die Anzahl der Kinder, sowie den Betreuungsumfang, ab 
dem 01.09.2023 für den Hort in der KiTa Burk besser planen 

zu können, ist es sehr wichtig, dass Sie der KiTa Ihren Betreu-
ungsbedarf rechtzeitig mitteilen! 
 
Falls Sie Ihr Kind zum 01.09.2023 neu im Hort der KiTa Burk 

anmelden möchten, nehmen Sie bitte umgehend Kontakt mit 
der Leitung der Kindertagesstätte auf.  
 
Tel. 09822/306 Andrea Herber. 
 
Besucht Ihr Kind die Einrichtung bereits, erhalten Sie im Früh-
jahr 2023 einen Fragebogen seitens der KiTa zum weiteren 
Betreuungsbedarf.  
 
Wir weisen darauf hin, dass eine Ferienbetreuung im Hort nur 
mit einer regulären Hortbuchung möglich ist. Eine reine Feri-
enbetreuung wird nicht angeboten. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

Landratsamt Ansbach - Gesundheitsamt 
 
Veranstaltungsreihe zur Woche der seelischen Gesundheit 
vom 09. bis 20.10.2022 

https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de/


Langfurth - 8 - lfd. Nr. 9 
 

Workshops in freier Natur:  

Treffpunkt ist der Parkplatz am Waldfriedhof Ansbach 

 

Sonntag, den 09.10.2022, 13:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 

Karin Hausmann,  

Dipl. Sozialpädagogin und zertifizierter Naturcoach 

 

„Nature Walk“ 

Erfahrung, Entfaltung, Achtsamkeit in der Natur 

 

Sonntag, den 16.10.2022, 13:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 

Sandra Marika Backert, zertifizierte Kursleiterin, „Deutsche 

Akademie für Waldbaden & Gesundheit“ 

 

„Waldbaden - Shinrin Yoku“ 

 

Vorträge und Workshops im Landratsamt Ansbach: 

Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach 

 

Donnerstag, den 13. Oktober 2022, 19:00 Uhr 

Stefanie Potthof, Psychologische Beraterin 

 

„Bereue Deine Fehler nicht, bewundere Deinen Mut, Un-

bekanntes versucht zu haben“ 

 

Samstag, den 15.10.2022, 14:00 bis 17:00 Uhr 

Andrea Kaiser, 

Sozialpädagogin (M.A.), Spiel- und Achtsamkeitstrainerin 

 

„Die vielfältigen Herausforderungen des Lebens meis-

tern - Wie uns „Der kleine Prinz“ von  

Antoine de Saint-Exupery den Weg weist 

 

Donnerstag, den 20.10.2022, 19:00 Uhr 

Sandra Marika Backert, 

Dipl. Betriebswirtin, Coach & Mediatorin  

 

„Krisen überstehen und in Chancen verwandeln“ 

 

Workshop bei Kiss Ansbach: 

Bahnhofsplatz 8, 91522 Ansbach 

 

Dienstag, den 18.10.2022, 17:00 bis 20:00 Uhr 

Tanja Günther, 

Dipl. Pädagogin und Leiterin Kiss WUG  

 

„Erste-Hilfe Kurs für die Seele“ 

 
Die Teilnahme ist bei allen Veranstaltungen kostenlos. Die 
Anmeldung zu den jeweiligen Veranstaltungen erbitten wir 
entweder telefonisch in der Zeit von Montag bis Donnerstag 
von 8:00 bis 16:00 Uhr oder Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
beim Gesundheitsamt in Ansbach unter der Nummer 0981/ 
468-7102 oder per E-Mail an gesundheitsfoerderung@land-
ratsamt-ansbach.de. Die Workshops in der Natur und die Vor-
träge im Landratsamt sind als Präsenzveranstaltungen ge-
plant. Wenn die Corona-Maßnahmen dies nicht zulassen, 
werden die Veranstaltungen im Landratsamt Ansbach online 
durchgeführt. Veranstalter: Landratsamt Ansbach - Gesund-
heitsamt und Kiss Ansbach 

 

Bürgerinformation der Firma bisping & bisping 
 

Virtuelle Bürger-Informationsveranstaltungen zum Thema 
Glasfaseranschluss über Zoom 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
seit mehr als 30 Jahren kreieren wir Dienste und Lösungen in 
den Bereichen Internet & Carrierdienste, Kommunikation & 
Softwarelösungen sowie dem Glasfaser- & Breitbandausbau. 
Unsere Leistungen schaffen eine wichtige Grundlage der Di-
gitalisierung, indem unsere Internet-, TV- und Telefonie-Pro-
dukte Privathaushalte und Unternehmen mit leistungsfähigen 
Bandbreiten versorgen. bisping & bisping ist als bundes- und 
europaweit tätiges IT-Kommunikationsunternehmen innovati-
ver Partner für mittelständige Unternehmen, weltweite Kon-
zerne, öffentliche Einrichtungen und private Telekommunika-
tionskunden. Als lizenzierter Netzbetreiber sind wir im kom-
munalen Breitbandausbau aktiv und stellen dort die Weichen 
in Richtung Zukunft. 
 
Gerne möchten wir Sie zu unseren virtuellen Zoom-Bürgerin-
formationsveranstaltungen einladen, um Ihnen eventuelle 
Fragen zum Breitbandausbau zu beantworten. 
 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! 
 
Dienstag, den 11.10.2022, 17:00 Uhr -17:30 Uhr 
- Vorstellung des Netzbetreibers bisping & bisping 
 
Dienstag, den 18.10.2022, 17:00 Uhr -17:30 Uhr 
- Welcher Tarif passt zu mir? 
 
Dienstag, den 25.10.2022, 17:00 Uhr -17:30 Uhr 
- Inhouse-Verkabelung – so funktioniert das! 
 

Die Anmeldung erfolgt auf 
 

https://breitband.bisping.de/ausbaugebiete/virtuelle-zoom-
veranstaltungen 

 
Alle aktuellen Informationen rund um das Thema Breit-
band/Glasfaser finden Sie unter www.breitband.bisping.de. 
 
Haben Sie Fragen zum Glasfasernetz? Wünschen Sie sich 
eine Beratung bei der Auswahl des richtigen Produktes? Wir 
stehen Ihnen sehr gerne telefonisch unter +49 9123/9740-680 
oder per E-Mail an breitband@bisping.de zur Verfügung. 
 
Mit bestem Dank und herzlichen Grüßen 
 
Ihr Breitband-Team von bisping & bisping 
 

 

Vereinsnachrichten 
 

 
Bauernverband Langfurth  
 
Liebe Bauernverbandsmitglieder, 
liebe Gemeindemitglieder,  
 
Landwirtschaft geht alle an. In diesem Sinne wurde ich auf der 
letzten Versammlung der Ortsgruppe Langfurth des Bauern-
verbandes als Ortsobfrau gewählt. Herr Friedrich Schäfer er-
klärte sich als mein Stellvertreter bereit. Vielen Dank an dieser 
Stelle bereits für das Vertrauen. Wir dürfen für die nächsten 
fünf Jahre die Arbeit des Bauernverbandes auf Ortsebene ge-
stalten. Mit 77 Mitgliedern sind wir eine der größten Ortsgrup-
pen im Landkreis. Bislang werden Informationen noch per In-
fozettel händisch verteilt. Wir würden das gerne ändern. In 
den letzten Wochen wurden Kontaktzettel ausgeteilt, mit der 
Bitte um Aktualisierung. Zusätzlich sind wir ab sofort auch un-
ter den privaten Accounts zu erreichen:  
 
 
 

mailto:gesundheitsfoerderung@landratsamt-ansbach.de
mailto:gesundheitsfoerderung@landratsamt-ansbach.de
http://www.breitband.bisping.de/
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Mobil: 0171/7075015 (Ziehr) - 0171/3771241 (Schäfer) 
per E-Mail: bbv-langfurth@gmx.de 
per WhatsApp*:  

 
* für die finale Aufnahme in die 
WhatsApp-Gruppe ist die Zustim-
mung der Datenschutzbestimmun-
gen erforderlich.  

 
Leider konnte, aufgrund des beträchtlichen Aufwands Infor-
mationen weiterzuleiten und der schlechten digitalen Erreich-
barkeit, der Posten der Ortsbäuerin bisher nicht besetzt wer-
den. Da sich die vom BBV organisierten Busreisen und Aus-
flüge großer Beliebtheit erfreuen, biete ich an, die Informatio-
nen auch per separater „WhatsApp-Gruppe“ oder über oben 
genannte E-Mai-Adresse an Interessierte weiterzuleiten. Die 
Anmeldung erfolgt dann, wenn nicht anders aufgeführt, direkt 
über den Bauernverband Ansbach. 
 
Mein letzter und wichtigster Punkt geht an alle Gemeindemit-
glieder. Unserer Meinung nach haben sich selbst im ländli-
chen Raum Verbraucher und Lebensmittelerzeuger zu weit 
voneinander entfernt. Ich lade an dieser Stelle alle ein, sich 
bei Fragen rund um Ackerbau, Tierhaltung und Bioenergie an 
uns aktive Landwirtinnen und Landwirte vor Ort zu wenden. 
Sehr gerne stelle ich bei weiterführendem Interesse einen 
Kontakt zu Höfen mit dem gewünschten Betriebszweig her. 
Hervorzuheben ist das langjährige Engagement der BBV Er-
lebnisbäuerinnen, die individuelle Führungen oder Aktionen 
für Gruppenreisen, Schulklassen oder Kindergeburtstage an-
bieten. Die letzten Monate zeigen deutlich, wie wichtig eine 
nationale Reserve mit Energie und Lebensmitteln ist. Wir ge-
ben unser Bestes, die Versorgung auch in Krisen aufrecht zu 
erhalten. Ich würde mich freuen, wenn gerade die Bürgerin-
nen und Bürger des ländlichen Raums uns in unserer Arbeit 
durch bewusste Kaufentscheidungen unterstützen, denn: 
Landwirtschaft geht alle an.  
 
Mit herzlichen Grüßen auch von Friedrich Schäfer … 
 
gez. Daniela Ziehr 

 
Seniorennachmittag 
 
Der Seniorennachmittag im Oktober 2022 muss aus Termin-
gründen leider ausfallen. 
 
gez. Irene Glauber 

 
Gesangverein Dorfkemmathen 
 
Wir freuen uns, am Donnerstag, den 13.10.2022 endlich wie-
der mit den Singstunden beginnen zu können. Die Proben fin-
den wieder im Gasthaus Schäfer um 19:30 Uhr statt. Hierzu 
laden wir alle Sängerinnen und Sänger herzlich ein. Wir wür-
den uns freuen, auch neue Mitglieder bei unseren Probeaben-
den begrüßen zu können. 
 
Auf zahlreichen Besuch freut sich der 
Gesangverein Liederkranz Dorfkemmathen 

 
Veranstaltungen des TSV Dorfkemmathen 
 
Fischessen beim TSV Dorfkemmathen: 
Der TSV Dorfkemmathen lädt herzlich zum traditionellen 
Karpfen- und Forellenessen am Freitag, den 21.10.2022 ab 
19:00 Uhr und am Sonntag, den 23.10.2022 ab 11:00 Uhr in 

das Sportheim in Dorfkemmathen ein. 
  
 

Preisschafkopfen beim TSV Dorfkemmathen: 
Das diesjährige Preisschafkopfen findet am Montag, den 
31.10.2022 im Sportheim Dorfkemmathen statt. Beginn ist um 
20:00 Uhr. 

 
Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich der  
TSV Dorfkemmathen 

 
Weinfest der Sportfreunde und der Schützen-
gruppe Ammelbruch 
 
Am Samstag, den 22.10.2022 findet um 19:00 Uhr im Schüt-

zenhaus Ammelbruch ein Weinfest statt. Neben verschiede-
nen Weinen ist für das leibliche Wohl mit Hitzplatz und Ves-
perplatten gesorgt. 

 
1. FC Langfurth - Abteilung Tennis 
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W I C H T I G E   I N F O R M A T I O N 

 
 

An alle Grundstückseigentümer 

 
 
Sehr geehrter/e Grundstückseigentümer/in, 
 
das von der Gemeinde Langfurth beauftragte Fachbüro Dr. Schulte | Röder Kommunalberatung aus Veits-
höchheim führt im November 2022 im gesamten Gemeindegebiet Vermessungen bzw. Aktualisierungen 
der vorhandenen beitragspflichtigen Geschossflächen für die Verbesserung und Erneuerung der 
öffentlichen Entwässerungseinrichtung durch.  
 
Für diese Verbesserungsmaßnahme haben alle Grundstückseigentümer bereits in den Jahren 2015 und 
2019 Vorauszahlungen auf die anfallenden Kosten geleistet. Da die Inbetriebnahme der Einrichtungen nun 
schon stattfand bzw. zum Teil unmittelbar bevorsteht, können die tatsächlichen Kosten ermittelt und die 
Maßnahme endabgerechnet werden.   
 
Für diese so genannten Globalberechnungen müssen von allen angeschlossenen und anschließbaren 
Grundstücken die tatsächlichen Geschossflächen ermittelt werden. Darunter fallen auch Flächen, die nicht 
baugenehmigungspflichtig sind und für die deswegen bei der Gemeinde keine Unterlagen vorliegen. Da die 
zuletzt durchgeführten Bestandserfassungen bereits in den Jahren 2015/2016 durchgeführt wurden, 
müssen nun lediglich die seitdem beitragsrelevanten Veränderungen (Neu- und Anbauten bzw. bei-
tragsrelevante Nutzungsänderungen), nur bei den betreffenden Anwesen, erfasst werden. 
 
Zum Zweck einer nachvollziehbaren und gerechten Berechnung werden die genauen Maße benötigt. Für 
diese Vermessungsarbeiten und Bestandserfassungen fallen für die Grundstückseigentümer keinerlei Kos-
ten an. Im Anschluss an die Aktualisierung erhalten die betroffenen Grundstückseigentümer ein entspre-
chendes Aufmaßblatt über die erfassten Flächen. 
 
Im Zuge telefonischer Anhörtermine wird dann nochmals Gelegenheit zur Einzelaufklärung gegeben; bei 
Unklarheiten können erforderlichenfalls Nachmessungen im Beisein der Grundstückseigentümer durchge-
führt werden. 
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in den meisten Fällen die Wohngebäude nur von außen vermes-
sen werden; hierzu muss in der Regel nur das Grundstück betreten werden. Nur wenn maßgebliche Daten, 
beispielsweise über die Fläche des Kellers oder den Ausbauzustand des Dachgeschosses nicht hinreichend 
genau von außen ermittelt werden können, ist auch ein Betreten dieser Gebäude erforderlich. Bei Neben-
gebäuden ist ein Betreten meistens erforderlich, um eventuell vorhandene Anschlüsse an die Wasserver-
sorgungs- bzw. Entwässerungseinrichtung ermitteln zu können.  
 
Die Rechtsgrundlage, wonach die Gemeinde - bzw. im Auftrag handelnde Vertreter - Grundstücke betreten 
und Geschossflächen bei Gebäuden vermessen dürfen, ergibt sich aus Art. 5 des Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) i.V. mit §§ 99 ff. der Abgabenordnung. 
 
Bitte gestatten Sie den Vermessern Zutritt zum Grundstück und zu den Gebäuden, erteilen Sie die erforder-
lichen Auskünfte und lassen Sie die Vermessungen zügig durchführen. Die Mitarbeiter des Fachbüros sind 
mit Vollmachten der Gemeinde Langfurth ausgestattet und informieren Sie im Rahmen der Vermessungs-
arbeiten gerne auch persönlich.  
 
 
Langfurth im Oktober 2022 


